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Erfolg ist planbar: „Exzellente Qualität in der Rehabilitation“ in den Privaten Kran-
kenanstalten Dr. Dr. med. Nebel 

 
 
Berlin, Vlotho, 18.02.2005. Den Privaten Krankenanstalten Dr. Dr. med. Nebel wurde 
das Qualitätszertifikat „Exzellente Qualität in der Rehabilitation – EQR“ nach dem 
BDPK-Qualitätsmanagement-Programm IQMP-Reha verliehen. Patienten und Kos-
tenträger können damit sicher sein, dass in diesen Kliniken Rehabilitationsleistun-
gen mit exzellenter Qualität erbracht werden.   
 
Die Privaten Krankenanstalten Dr. Dr. med. Nebel nehmen eine führende Rolle auf dem 
Gebiet des Qualitätsmanagements im Rehabilitationsbereich ein. So verwundert es nicht, 
dass die dem Unternehmen angehörenden Kliniken – die Weserland-Klinik Bad Seebruch, 
die Weserland-Klinik Bad Hopfenberg und die Vogtland-Klinik Bad Elster – als erste in der 
Bundesrepublik Deutschland nach dem Integrierten Qualitätsmanagement-Programm-
Reha (IQMP-Reha) zertifiziert wurden. Das Qualitätszertifikat „Exzellente Qualität in der 
Rehabilitation – EQR“ erlebte in diesen Rehabilitationskliniken verdient seine Premiere. 
Sowohl Patienten als auch Kostenträger haben die Garantie, dass in diesen Kliniken Re-
habilitationsleistungen auf höchstem medizinischen Niveau, eben mit exzellenter Qualität, 
erbracht werden.  
 
K. Heinrich Rehfeld, Präsident des Bundesverbandes Deutscher Privatkrankenanstalten 
e.V. (BDPK) überreichte am 18.02.2005 in Vlotho die begehrten EQR-Qualitätszertifikate 
an die Vertreter der Privaten Krankenanstalten Dr. Dr. med. Nebel. „Die medizinische Re-
habilitation hat sich zu einer wesentlichen Säule des deutschen Gesundheitswesens ent-
wickelt. Sie hat jedoch nur eine Zukunft, wenn ihre Qualität weiterhin auf hohem Niveau 
gesichert ist“, so Rehfeld. „Mit der Verleihung der ersten EQR-Zertifikate wurde ein Zei-
chen für den Aufbruch gesetzt“, wertete Peter Clausing, Vorsitzender des Verwaltungsra-
tes des Institutes für Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen (IQMG GmbH), dieses 
Ereignis. Er wies darauf hin, dass bereits weitere Kliniken das EQR-Zertifikat erworben 
haben oder sich darauf vorbereiten, so z.B. der MediClin GmbH, der Paracelsus-Kliniken 
Deutschland GmbH, der RMK Rhein-Main Kliniken GmbH und der Rhön-Klinikum AG.  
 
Der BDPK hatte bereits im Jahr 2001 sein Institut für Qualitätsmanagement im Gesund-
heitswesen beauftragt, ein Qualitätsmanagementprogramm eigens für Rehabilitationsklini-
ken zu entwickeln, das durch zielgerichtete und systematische Verfahren und Maßnahmen 
die Qualität der Versorgung kontinuierlich verbessert. In Kooperation mit dem Lehrstuhl für 
Versorgungssystemforschung und Qualitätssicherung der Charité – Universitätsmedizin 
Berlin entstand unter wissenschaftlicher Leitung von Prof. Dr. Werner Müller-Fahrnow das 
Integrierte Qualitätsmanagement-Programm-Reha. Das IQMP-Reha ist ein integriertes 
Verfahren für das Qualitätsmanagement, das die Vorteile national wie international aner-
kannter Qualitätsmanagementmodelle mit den hohen inhaltlichen Qualitätsanforderungen 
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der medizinischen Rehabilitation verbindet. Dieses Qualitätsmanagementprogramm ba-
siert auf einem gestuften, modularen Verfahren, welches sich durch hohe Anwendungsfle-
xibilität auszeichnet und an den jeweiligen Entwicklungsstand und den Erfordernissen der 
einzelnen Rehabilitationsklinik angepasst werden kann. Das IQMP-Reha ermöglicht den 
Rehabilitationskliniken sowohl eine Selbstbewertung als auch eine externe Bewertung in 
Form einer Zertifizierung. Von der IQMG GmbH speziell zugelassene Zertifizierungsunter-
nehmen übernehmen die externe Bewertung und für die erfolgreiche Umsetzung des 
IQMP-Reha die Vergabe des Zertifikates „Exzellente Qualität in der Rehabilitation – EQR“.  
 
Auswahl, Einführung und Umsetzung interner Qualitätsmanagementsysteme liegen in der 
Eigenverantwortung der Einrichtungen. Viele Rehabilitationskliniken haben sich bereits 
von den Vorteilen des IQMP-Reha überzeugen lassen und werden dem Beispiel der Priva-
ten Krankenanstalten Dr. Dr. med. Nebel folgen.  
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Der Bundesverband Deutscher Privatkrankenanstalten e.V., BDPK, vertritt die In-
teressen von mehr als 1.200 Kliniken der Akut-, Vorsorge- und  Rehabilitations-
medizin und Pflege in privater Trägerschaft. Er ist damit maßgeblicher Spitzen-
verband der vorgenannten privatwirtschaftlich tätigen Leistungserbringer. Der 
BDPK hält für seine Mitglieder die politischen Kontakte zur Bundespolitik und den 
relevanten Organisationen auf Bundesebene. 

Die Mitglieder des BDPK sind seine 14 Landesverbände, die den Trägern der 
Privatkliniken ihre "politische Heimat" bieten. 

Der BDPK gründete im Jahr 2001 die IQMG Institut für Qualitätsmanagement im 
Gesundheitswesen GmbH als 100-prozentige Tochter. Die IQMG GmbH hat in 
Kooperation mit dem Lehrstuhl für Versorgungssystemforschung und Qualitätssi-
cherung der Charité – Universitätsmedizin Berlin das Integrierte Qualitätsmana-
gement-Programm-Reha (IQMP-Reha) entwickelt. Bei erfolgreicher Umsetzung 
des IQMP-Reha wird das Qualitätssiegel „Exzellente Qualität in der Rehabilitati-
on – EQR“ vergeben.  


